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* USA,

IMgtr imdi î achwr?i#l1ihr®r

Loud H t  s i  £ n f
vertmtm £uroh äm Mmsimhm Bozlmlminint̂ r̂  imiMmmtrmße 7§ 
Wiesbaden»

und

B#klast#n xma iem>hwer<i*gê er



ü*r XX, Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat m  
30, Juni 1977 durah dm Vorsitzenden Rlohter Hai. und di» 
Rlohter Zorn» Fuchs, Portaann uad ür, Lang
beschloss«»

Qi« Beschwert* des Klüger» gegen di« Uioht» suleeaang <l«r Revision ist Urteil dee S. Zivil» Ü| JhNÄtikStiB̂ (Httte)von 4. otmmämp 19t3 wird zurüohgewimm.
Pus ist gstltosh wtä aus*»legeoZrois di« ajßergeriohlälchen Kosten trägt der IQ8(«r.

0 r U n d «

üs*% iidbiitit I fiüiiir Grind ü r  d i«  ZtiöLsssuiM der RwisixÄi 
(§ &9 Ah«. 2 BBQ) liegt sieh* vor«

Des Bemiungsurtell beruht auf der dm Tatriohter verbs* 
haltmen Würdigung d«r Beweis« «d UUsttade des Einsolfalia 
uad lädt keinen Reohtsfehler eritewim. Oes Verfahren der 
Hichtzulaasuagsbeachwei'ae ist nicht geeignet, dl« Einholung 
eines weitere» Gutachtens zu ersögliehen«

Mai Br. Lang
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